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Liebe Hettenhainer Bürgerinnen und Bürger ! 

Seit der letzten Ausgabe sind nun vier Monate vergangen, und 

wir möchten Sie wieder über aktuelle Themen im Ortsbeirat 

informieren. 

Einwohnerzahl Stand 31.12.2012 : 1047 Bürger (+11 Personen 

zum Vorjahr ) 

Der Haushalt für das Jahr 2013 ist genehmigt, und unsere 

Wünsche können somit ausgeführt werden: Eine neue mobile 

Trennwand für das Bürgerhaus, Wetterschutzverblendungen der 

Füße des Glockenturmes und die Erneuerung / Sanierung der 

Treppe am Bürgerhaus. 

Die alte Trennwand im Bürgerhaus wurde zwischenzeitlich 

entfernt, eine Schiene für die neue Wand wurde bereits 

angebracht. 

Von den genehmigten Haushaltswünschen für 2012 stand noch 

der Aufbau eines Ballfangzaunes auf dem Bolzplatz neben dem 

Kindergarten aus. Etwas verspätet, aber jetzt steht er! 

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und 

Mitbürgern eine schöne Sommer- und 

Urlaubszeit! 



 

Veranstaltungen des Ortsbeirates 

Der 1. Hettenhainer Treff, vom Ortsbeirat am 22.2.2013 organisiert, 

wurde sehr gut angenommen, und fand große Zustimmung bei den 

Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Er wird künftig im Wechsel mit den 

örtlichen Vereinen abgehalten. Auch der 2. Treff, vom 1. FC im 

Sportlerheim organisiert, war ein schöner Erfolg. 

Der 3. Hettenhainer Treff wird von der Freiwilligen Feuerwehr 

organisiert, und findet am Freitag, dem 12. Juli am 

Feuerwehrgerätehaus ( „Spritzenhaus“) statt. 

Vielleicht entwickelt sich mit dieser Idee eine schöne neue Tradition in 

Hettenhain. Wenn sich noch Vereine daran beteiligen möchten, so 

wenden Sie sich bitte an uns. 

Aktion „Sauberhaftes Hettenhain“ am 06.04.2013 

 

Mit rund 40 Teilnehmern hatten wir dreimal so viele Helfer wie unsere 

Kernstadt!  Vielen Dank an Alle, die uns tatkräftig unterstützen. 

Termine  - bitte  vormerken: 

Dorfplatzfest am 18. August 2013 auf dem Dorfplatz. 

Unsere Seniorenfahrt findet am Sonntag, 15. September statt 



 

Aufgrund eines Hinweises eines Bürgers auf eine mögliche 

Gefahrensituation im Ort konnten wir diese mit einer kleinen 

Maßnahme beseitigen. Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen 

Bürgern, die uns Hinweise auf mögliche Gefahrensituationen nennen, 

Missstände im Ort melden oder Ideen für neue Projekte an uns 

weitergeben. 

Ergebnis der Radarmessung Bärstadter Straße: Von insgesamt 193 

gemessenen Fahrzeugen waren 30 Fahrzeugführer zu schnell. Von 

diesen 30 Wagenlenkern fuhren jedoch 28 weniger als 10 km/h zu 

schnell und blieben somit, wie auch die 2 Überschreitungen über 10 

km/h,  im Verwarnungsbereich bis 35 Euro. 

Ausbau der Kreisstraße zur B 54: Das Planfeststellungsverfahren ist 

in Auftrag gegeben. Der Ausbau ist für das Jahr 2014 geplant. 

In Bad Schwalbach gibt es eine neue Stadtjugendpflegerin: Frau 

Antje Borchert. Ein erstes Gespräch zwischen Frau Borchert und der OV 

Ingrid Bär fand bereits statt. Nach den Sommerferien plant der 

Ortsbeirat ein gemeinsames Gespräch mit den Jugendlichen, in dem sie 

ihre Wünsche und Ideen einbringen können. 

Die Fortschritte des Bürgerprojektes „Viehwaage auf dem Dorfplatz“ 

sind sichtbar! Nicht wenige Arbeitsstunden wurden von den Mitgliedern 

der Jagdgenossenschaft und der Alters- und Ehrenabteilung der 

Freiwilligen Feuerwehr mit der Unterstützung des Ortsbeirates bisher 

geleistet. Mit Eifer sind sie bei der Umsetzung des Projektes dabei. Bei 

all der Freude beim Zuschauen mischen sich aber auch ein wenig 

Zukunftssorgen: Hoffentlich gibt es auch in ein paar Jahren noch so viel 

Engagement in unserem Ort! 

 



Das ist auch die Überleitung zu einem eventuell neuen Projekt: 

Auch in diesem Jahr gibt es vom Rheingau-Taunus-Kreis ein 

Förderprogramm. Informationen, Anmeldeformulare und 

Bedingungen zum Programm können bei der Ortsvorsteherin 

angefragt werden. Vielleicht haben auch unsere Jugendlichen ein 

Projekt, das sie gerne verwirklichen möchten. Das ist die 

Gelegenheit! 

Grünschnitt – Sammelstelle: Im Rheingau- Taunus – Kreis 

gibt es rund 140 Sammelstellen für Grünschnitt. Nahezu in 

jedem Ort gibt es mindestens eine Sammelstelle, an der aus 

privaten Hausgärten bis zu 1m³ pro Tag kostenfrei angeliefert 

werden darf. 

Wir möchten diese Sammelstelle in unserem Ort behalten!! 

Legen Sie bitte keine Transportbehälter, Plastiksäcke, 

Blumentöpfe, Wertstoffe und sonstige Abfälle an den 

Sammelstellen ab. Schauen Sie auch bitte nicht weg, wenn Sie 

ein Fehlverhalten bemerken. Machen Sie darauf aufmerksam und 

bitten um Beseitigung. 

Das darf auf die Sammelstelle: 

Äste und Zweige, Abraum von Beeten, Baumschnitt, 

Heckenschnitt, Pflanzenreste, Krautreste, Gehölzschnitt, 

Strauchschnitt, Laub, Baumstämme bis 15cm Durchmesser und 

kürzer als 2 Meter ! 

 

 


